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Liebe Leserin, lieber Leser

Mankann esdrehen undwenden,wie man will: Einiges deutet
darauf hin, dass die Positiondes Geschäftsführers oder der
Geschäftsführerin einer Baugenossenschaftnicht so attraktiv ist,
wie man meinenkönnte.Zum einen sind in letzter Zeit immer
wieder Wechsel zuverzeichnen.Zum andernbekunden verschiedene

BaugenossenschaftenMühe, geeignetes Personal für diesen
anspruchsvollen Job, aber auch generell für dieVerwaltungzu
finden.Das hängt natürlich mit dem ausgetrockneten Arbeitsmarkt

in der Immobilienbranchezusammen. Obes auch an den
Strukturen der Baugenossenschaften liegt,die einigeskomplizierter

sind als bei kommerziellenVerwaltungen? Oder zahlen
gemeinnützige Bauträgerganz einfachzu wenig? DiesenFragen
ist unser freier Mitarbeiter Jürg Zulliger, ein Genossenschaftsinsider,

nachgegangen Seite51).
Klar ist: Die Geschäftsleitungeiner Baugenossenschaft erfordert

nicht nur Fachwissen, sondern auch soziale Kompetenz, und
zwar gleich auf mehreren Ebenen. So geht eszum einen darum,
für ein gutes Arbeitsklimaauf der Geschäftsstellezu sorgen.Weiter

giltes, miteinemVorstand klarzukommen, der vielleicht nicht
immer eine Grenze zwischen operativer und strategischer Ebene
zieht und sichmanchenorts schwertut,Kompetenzen abzugeben.
Undschliesslich solldieGeschäftsleitung ein Vertrauensverhältnis

zudenBewohnerinnenund Bewohnern aufbauen, dieals
Genossenschaftsmitglieder eine ganz andere Stellung besitzen
als «normale» Mieter.

Eines verwundert allerdings:Warum rückeneigentlichso
selten erfahrene Mitarbeiterinnen undMitarbeiteraus der
Verwaltung nach, wenn die Geschäftsleitung neu zu besetzen ist?
Müsste man nicht, wie in anderen Branchen, Nachwuchskräfte
gezielt aufbauen? Im Notfall auf einen«Quereinsteiger» zu
setzen, ist jedenfallsmit Risiken verbunden.

Richard Liechti, Chefredaktor
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Gadient

Attraktiv für alle Bewohnergruppen

sollen die Aussenräume

von Wohnsiedlungen
sein. Gleichzeitig sollen sie
einerVielfalt von Flora und
Fauna Lebensraumbieten.
DiesenAnsatz verfolgt die
Neugestaltung des Grünraums
inder Überbauung Glanzenberg

in Dietikon
Siedlungsgenossenschaft Eigengrund).
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